
Streik der Klüh-Reiniger/innen für Sozialtarifvertrag

SOLIDARITÄT!
Über 2 Monate Kampf für die Ar-
beitsplätze

Seit Anfang Oktober sind die Klüh-Rei-
niger/innen im Kampf um ihre Arbeitsplätze.

Der Hintergrund: Der Flughafen
Düsseldorf hat der Frima Klüh  Cleaning
GmbH ihren Reinigungsauftrag am Flughafen
gestrichen und an einen Konkurrenten, die
Dr. Sasse AG vergeben. Damit sind über 100
Arbeitsplätze in Gefahr. Klüh hat ihnen
gekündigt.
Zusammen mit ihrer Gewerkschaft IG

BAU haben sich die Klüh-Reiniger/innen
gewehrt. Sie haben zuerst die Übernahme
aller Beschäftigten durch die Dr. Sasse AG
verlangt. Das wurde rücksichtslos verweigert.
Ein Appell an die Leitung des Flughafen
Düsseldorf, bei der Auftragsvergabe die
Übernahme aller bisherigen Reinigungskräfte
zur Bedingung zu machen, verhallte ungehört.
Die Leitung des Flughafens will es halt bil-
liger. Die Beschäftigten sind ihr egal. Die
Forderung an Klüh, den Reiniger/innen
Arbeit in anderen Reinigungsobjekten anzu-
bieten, wurde von der Klüh  Cleaning GmbH
kalt zurückgewiesen. Als letztes Mittel hat
die Gewerkschaft IG BAU einen Sozial tarif -
ver trag gefordert, um wenigstens das
Schlimmste für die Betroffenen zu verhin-
dern. Letzte Woche hat Klüh dies ohne jede
Begründung verweigert.

Die Leitung des Flughafens will
sparen. Die Menschen sind ihr
egal!

Es ist empörend, wie sich die Flughafen
GmbH aus der Verantwortung stiehlt.
Profit geht über Menschen! Wir fordern
jedoch eine Beschäftigungsgarantie! Die
Flughafen GmbH muss endlich dafür sor-
gen, dass mit dem Neuauftrag ab 1. Januar
alle bisher Beschäftigten übernommen
werden müssen.
Ebenso muss die Dr. Sasse AG den

langjährigen und erfahrenen Reiniger/innen

von Klüh endlich eine Weiterbschäftigung
zu den bisherigen vertraglichen Rege lun -
gen anbieten. Und die Klüh Cleaning
GmbH arbeitet ja nicht nur am Flughafen,
sondern in vielen Bereichen. Sie muss sich
verpflichten, die bisher Beschäftigten in
anderen Reinigungsobjekten angemessen zu
beschäftigen.

Streik und Solidarität!
Es ist deutlich: Nur noch Streik kann

helfen. Deshalb haben die Klüh-
Reiniger/innen jetzt einen Streik für einen
Sozialtarifvertrag begonnen.

Wir stehen an ihrer Seite! Und wir
rufen alle auf, sich mit ihnen zu solida-
risieren.

Schreibt Protestbriefe an Klüh, Dr.

Sasse und die Flughafen AG!
Hier die Anschriften:
info@klueh.de
Klüh Service Management GmbH,

Am Wehrhahn 70, 40211 Düsseldorf, Tel.:
0211 90 68 01, Fax: 0211 90 68-170

Flughafen GmbH, Flughafenstraße
105, 40474 Düsseldorf, Tel.: 0211 421-0,
Fax: 0211 421-6666
customerservice@dus.com
Aufsichtsratsvorsitzender OB Thomas

Geisel, thomas.geisel@duesseldorf.de

Dr. Sasse AG, Am Westpark 1, 81373
München, Tel. 089-21 21 13 23, Fax: 089-
21 21 13 49
E-Mail: sasseag@sasse.de

ARBEIT ZUKUNFT
Abo oder Kontakt?

Ankreuzen und einsenden an:
Verlag AZ, Postfach 401051, 70410 Stuttgart
oder Fax an 07159 / 4200 175
oder e-mail an webmaster@arbeit-zukunft.de

Normal-Abo
Ich bestelle die Zeitung »Arbeit Zukunft« für 1 Jahr (6 Ausgaben) zum
Preis von 12.- Euro inkl. Versand. Wird das Abo nicht 4 Wochen vor
Ablauf gekündigt, verlängert es sich um ein Jahr.

Soli-Abo
Ich bestelle die Zeitung »Arbeit Zukunft« für 1 Jahr (6 Ausgaben) zum
Soli-Preis von 20.- Euro inkl. Versand. Wird das Abo nicht 4 Wochen
vor Ablauf gekündigt,  verlängert es sich um ein Jahr.

Probe-Abo
Ich möchte die Zeitung »Arbeit Zukunft« zweimal kostenlos zur Probe.

Kontakt
Ich möchte Kontakt zu euch.

Name:                                             

Straße:                                            

Ort:                                                  

Tel.:                  e-mail:                    

Unterschrift:                                    

Wollen wir es schnell erreichen, brauchen wir noch Dich und Dich!
Wer im Stich lässt seinesgleichen, lässt ja nur sich selbst im Stich!

aus dem „Solidaritätslied“, B. Brecht
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